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Individuelle Pilgerwanderung auf der Jakobsweg-Hauptroute

Auf fast 800 Kilometern verläuft die 
auch als Jakobsweg-Hauptweg be-
zeichnete Route des Camino Francés 

von den Pyrenäen quer durch Nordspanien 
bis nach Santiago de Compostela. Durch 
die jahrhundertealte Pilgertradition und 
die Beliebtheit der Route hat sich hier die 
höchste Dichte an Sakralbauten sowie eine 
ausgezeichnete Infrastruktur entwickelt. Bei 
dieser Reise bieten wir Ihnen die Mög-
lichkeit den Jakobsweg im eigenen Tempo 
und nach Ihren individuellen Wünschen zu 
wandern. Viele Pilger beginnen ihre Reise 
in den Pyrenäen und wandern Jahr für Jahr 
ein kleines Wegstück bis Sie schließlich San-
tiago erreichen. Für welchen Abschnitt Sie 
sich auch entscheiden, freuen Sie sich auf 
eine unvergessliche Reise mit persönlichen 
Erfahrungen, die meist lange in Erinnerung 
bleiben.

 ■ REISEVERLAUF 
Sie können mehrere Blöcke miteinander kombinie-
ren oder auch nur einzelne Etappen buchen. Gern 
arbeiten wir Ihnen einen individuellen Reiseverlauf 
aus. Wir sorgen für die Buchung von sorgfältig 
ausgewählten Unterkünften und organisieren auf 
Wunsch den Transport Ihres Gepäcks. Zwischen 
zwei Blöcken ist jeweils ein Regenerationstag 
geplant. Sie können aber auch ohne Pause weiter-
wandern und innerhalb einzelner Blöcke zusätzli-
che Übernachtungen buchen.

Block 1: St. Jean Pied de Port – Pamplona 
(5 Tage / 4 Nächte)
1. Tag: Individuelle Anreise nach St. Jean Pied de 
Port, 2. Tag: St. Jean Pied de Port – Roncesvalles 
(ca. 25 km, 1.270 Hm), 3. Tag: Roncesvalles – 
Akerreta (ca. 27 km, 303 Hm), 4. Tag: Akerreta – 
Pamplona (ca. 14 km, 303 Hm), 5. Tag: Individuelle 
Abreise aus Pamplona oder Verlängerung.
Der französische Ort St. Jean Pied de Port liegt an 
der Grenze zu Spanien und stellt für viele Pilger 
den Einstiegsort für den Jakobsweg dar. Die An-W
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L fahrt nach St. Jean Pied de Port ist teilweise etwas 
langwierig, sodass zuweilen ein ganzer zusätzlicher 
Tag für die Anreise eingeplant werden sollte. Die 
ersten Etappen des Blocks sind recht anstrengend, 
dafür belohnt die Pyrenäenlandschaft mit sattgrü-
ner Natur sowie herrlichen Ausblicken in Täler und 
auf die umliegenden Berge.

Block 2: Pamplona – Burgos (12 T. / 11 N.)
1. Tag: Individuelle Anreise nach Pamplona, 2. Tag: 
Pamplona – Puente la Reina d. N. (ca. 24 km, 540 
Hm), 3. Tag: Puente la Reina d. N. – Estella (ca. 22 
km, 604 Hm), 4. Tag: Estella – Los Arcos (ca. 21 
km, 505 Hm), 5. Tag: Los Arcos – Viana (ca. 18 km, 
446 Hm), 6. Tag: Viana – Navarette (ca. 22 km, 
420 Hm), 7. Tag: Navarette – Nájera (ca. 16 km, 
248 Hm), 8. Tag: Najera – Santo Domingo (ca. 21 
km, 434 Hm), 9. Tag: Santo Domingo – Belorado 
(ca. 23 km, 396 Hm), 10. Tag: Belorado – San Juan 
de Ortega (ca. 24 km, 506 Hm), 11. Tag: San Juan 
de Ortega – Burgos (ca. 25 km, 218 Hm), 12. Tag: 
Individuelle Abreise aus Burgos oder Verlängerung.
Wer auf die herausfordernden ersten Etappen 
des Camino Francés verzichtet, beginnt seine 
Pilgerwanderung in Pamplona. Von der Hauptstadt 
Navarras mit hübscher Altstadt und wuchtiger 
Kathedrale führt der Weg durch die hügeligen 
Ausläufer der Montes Bascos in das weltbekannte 
Weinanbaugebiet La Rioja. Krönender Abschluss 
der Etappe ist die prächtige Kathedrale im Herzen 
der alten Königsstadt Burgos. 

Block 3: Burgos – Astorga (13 T. / 12 N.)
1. Tag: Individuelle Anreise nach Burgos, 2. Tag: 
Burgos – Hornillos (21 km, 266 Hm), 3. Tag: Hornil-
los – Castrojeriz (ca. 20 km, 314 Hm), 
4. Tag: Castrojeriz – Frómista (ca. 25 km, 316 Hm), 
5. Tag: Frómista – Carrión (ca. 19 km, 128 Hm), 
6. Tag: Carrión – Calzadilla (ca. 17 km, 81 Hm), 
7. Tag: Calzadilla – Sahagún (ca. 22 km, 232 Hm), 
8. Tag: Sahagún – Burgo Ranero (ca. 18 km, 138 
Hm), 9. Tag: Burgo Ranero – Mansilla (ca. 19 km, 
49 Hm), 10. Tag: Mansilla – León (ca. 20 km, 223 
Hm), 11. Tag: 9 Uhr Taxitransfer nach Fresno del 

CAMINO FRANCÉS – STANDARD ETAPPEN

Camino** (10 km) und Wanderung nach Hospital 
de Órbigo (ca. 26 km, 90 Hm), 12. Tag: Hospital 
de Órbigo – Astorga (ca. 16 km, 224 Hm), 13. Tag: 
Individuelle Abreise oder Verlängerung.
Bei Burgos beginnt die weite Landschaft der 
zentralspanischen Hochebene (La Meseta) mit 
scheinbar unendlichen Getreidefeldern, sommer-
lichen Mohnwiesen und der Weite des blauen 
Himmels. Wie kleine Inseln schmiegen sich die 
historischen Ortschaften Castrojeriz, Frómista und 
Sahagún in das Landschaftsbild. Höhepunkte der 
Etappe sind die alte Königsstadt León mit ihrer 
beeindruckenden Kathedrale sowie Astorga mit 
dem von Antoni Gaudí entworfenen Bischofspalast 
im neogotischen Stil.

Block 4: Astorga – Sarria (9 T. / 8 N.)
1. Tag: Individuelle Anreise nach Astorga, 2. Tag: 
Astorga – Rabanal (ca. 20 km, 356 Hm), 3. Tag: 
Rabanal – Molinaseca (ca. 25 km, 572 Hm), 
4. Tag: Molinaseca – Cacabelos (ca. 23 km, 288 
Hm), 5. Tag: Cacabelos – Ambasmestas (ca. 23 km, 
567 Hm), 6. Tag: Ambasmestas – O´Cebreiro (ca. 
13 km, 836 Hm), 7. Tag: O´Cebreiro – Triacastela 
(ca. 21 km, 381 Hm), 8. Tag: Triacastela – Sarria 
(ca. 18 km, 414 Hm), 9. Tag: Individuelle Abreise  
aus Sarria oder Verlängerung.
Hinter Astorga führt der Camino ein Stück auf-
wärts in die grünen Berge der Montes de León. 
Auf 1.505 m Höhe befindet sich ein schlichtes 
Eisenkreuz (Cruz de Ferro), wo seit Jahrhunderten 
Jakobswegpilger von zuhause mitgebrachte Steine 
ablegen, um sich von einer Seelenlast zu befreien. 
Der Weg zieht sich leicht hügelig weiter, um später 
zum O´Cebreiro-Pass (1.300 m) und dem gleichna-
migen Museumsdorf aufzusteigen. 

Block 5: Sarria – Santiago (8 T. / 7 N.)
1. Tag: Individuelle Anreise nach Sarria, 2. Tag: 
Sarria – Portomarín (ca. 22 km, 542 Hm), 3. Tag: 
Portomarín – Palas de Rei (ca. 25 km, 634 Hm), 
4. Tag: Palas de Rei – Mélide (ca. 15 km, 300 Hm), 
5. Tag: Mélide – Arzúa (ca. 14 km, 342 Hm), 6. Tag: 
Arzúa – Rúa (ca. 18 km, 407 Hm), 7. Tag: Rúa – 
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Santiago de Compostela (ca. 21 km, 469 Hm), 
8. Tag: Individuelle Abreise aus Santiago.
Im grünen Galizien angekommen, ist die Nähe zu 
Santiago bereits deutlich zu spüren. Ruhige Euka-
lyptuswälder, kleine Bachläufe und sanfte Hügel 
prägen die Wanderetappen. Kurz vor Santiago 
geht es noch ein Stück hinauf auf den Monte do 
Gozo (368 m, mit Ausblick auf Santiago), bevor Sie 
schließlich die prächtige Kathedrale inmitten der 
lebendigen Pilgerstadt erreichen.

Block 6: Santiago – Finisterre – Muxía 
(7 Tage / 6 Nächte oder 9 Tage / 8 Nächte)
1. Tag: Individuelle Anreise nach Santiago, 2. Tag: 
Santiago – Negreira (ca. 21 km, 409 Hm), 3. Tag: 
Negreira – Vilaseiro (ca. 13 km, 318 Hm) und ggf. 
Transfer zu einem Landgasthaus in der Nähe, 
4. Tag: Ggf. Rücktransfer nach Vilaserio und Wan-
derung bis Olveiroa (ca. 21 km, 238 Hm), 5. Tag: 
Olveiroa – Cee (ca. 19 km, 212 Hm), 6. Tag: Cee 
– Finisterre (ca. 12 km, 212 Hm), 7. Tag: Finisterre 
– Lires (ca. 14 km, 246 Hm; Anmerkung: wenn Sie 
die Variante bis nach Finisterre gebucht haben, ist 
heute der Abreisetag), 8. Tag: Lires – Muxía (ca. 15 
km, 281 Hm), 9. Tag: Individuelle Abreise.
Im Mittelalter pilgerte man bis ans „Ende der 
Welt“ – das sagenumwobene Kap Finisterre, wo 
der Legende nach die Gebeine des hl. Jakobus an-
gelandet wurden. Atemberaubende Ausblicke und 
weite Sandstrände in unberührter Natur erwarten 
Sie am Atlantik. Wer mag wandert noch weiter in 
den herrlichen Küstenort Muxía, deren Wallfahrts-
kirche für viele Jakobus-Pilger einen ganz besonde-
ren Höhepunkt der Pilgerreise darstellt. 

 ■ ANFORDERUNGSPROFIL
Die mittelschweren Wanderungen führen durch 
leicht hügeliges bis bergiges Gelände bei durch-
schnittlich ca. 20 km und ca. 400 Hm pro Tag. Es 
besteht in der Regel die Möglichkeit mit Bus oder 
Taxi zu verkürzen (auf eigene Kosten). Der Weg ist 
gut markiert und verläuft überwiegend auf Wald- 
und Feldwegen oder Nebenstraßen.
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L ■ IHRE UNTERKÜNFTE

In den größeren Städten haben wir gute Hotels auf 
Mittelklasse-Niveau in der Altstadt für Sie reser-
viert. Bei kleineren Orten am Jakobsweg buchen 
wir ausgesuchte Casas Rurales (Landhäuser) oder 
gepflegte Pensionen. Sollten unsere Partnerunter-
künfte schon ausgebucht sein, behalten wir uns 
leichte Änderungen im Verlauf vor.

 ■ GUT ZU WISSEN 
An- und Abreise erfolgen in Eigenregie. Gern 
beraten wir Sie zur Anreise mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln. Je nach Start- und Endpunkt 
der Wanderung eignen sich z. B. die Flughäfen 
Pamplona, Bilbao, Madrid, Oviedo/Asturias und 
Santiago. Auf unserer Internetseite finden Sie auch 
die Reise "Camino Francés in kurzen Etappen".

Zusatznacht inkl. Frühst. p. P. ..DZ .........EZ
Pamplona: ......................................77 .......123
Burgos, León oder Astorga: .............54 .........77
Santiago: .......................................60 .........88
Upgrade: 4****-Hotel in Santiago: .29 .........59
Finisterre / Muxía: ..........................51 .........77

Zuschlag pro Person in Euro
Einzelbucher-Zuschlag*: ...............................25

Taxitransfers für 1 - 4 Pers., pauschal
Pamplona Flughafen – St. Jean P. de P.: .......176
Biarriz Flughafen – St. Jean P. de P.: ............115
Santiago Flughafen – Sarria: .......................168
Finisterre – Santiago Flughafen: ..................160
Muxía – Santiago Flughafen: ......................135

 ■ LEISTUNGEN
• Übernachtungen (alle Zimmer mit Bad) inkl. 
Frühstück • 1 Infopaket pro Zimmer mit allg. 
Informationen zum Jakobsweg, Hotel-Lageplänen, 
Wanderführer (Buch) • 1 Pilgerausweis p. P. 
•  Transfers wie beschrieben • VUELTA-Sprachfüh-
rer • deutschsprachige Service-Telefonnummer

 ■ HINWEISE
* Bei einer alleinreisenden Person wird zusätzlich 
zum EZ-Preis der Einzelbucher-Zuschlag berechnet.
**Statt des Transfers von Leon nach Fresno del 
Camino können Sie in Vila de Mazarife eine Über-
nachtung in einem einfachen Hostal buchen.

Teilnehmer: ab 1*
Reise-Code: WTCF

 ■ PREISE & TERMINE (in Euro)
Anreise täglich und ganzjährig möglich.
Beste Reisezeit: Mai, Juni, Sept., Okt.

Preise pro Person in Euro 
Block 1 (St. Jean – Pamplona) .. DZ .........EZ
Reisepreis: ....................................326 .......486

Block 2 (Pamplona – Burgos) ... DZ .........EZ
Reisepreis: ....................................763 ....1.048

Block 3 (Burgos – Astorga) ...... DZ .........EZ
Reisepreis: ....................................782 ....1.055

Block 4 (Astorga – Sarria) ....... DZ .........EZ
Reisepreis: ....................................504 .......734

Block 5 (Sarria – Santiago) ......DZ .........EZ
Reisepreis: ....................................486 .......684

Block 6 A (Santiago – Finist.) .. DZ .........EZ
Reisepreis: ....................................399 .......579

Block 6 B (Santiago – Muxia) .. DZ .........EZ
Reisepreis: ....................................516 .......724

Gepäcktransport pro Stück à max. 18 kg
St.-Jean-P. de p. – Pamplona, 1 St.: ...............39
Pamplona – Burgos, 1 St.:...........................130
Burgos – Astorga, 1 St.: ..............................143
Astorga – Sarria, 1 St.: .................................91
Sarria – Santiago, 1 St.: ................................78
Santiago – Finisterre, 1 St.: ...........................65
Santiago – Muxia, 1 St.: ...............................91

„Nach Jerusalem wandert man, um Jesus zu finden, nach 
Rom geht man zum Papst, doch auf dem Pfad nach Santiago 
de Compostela sucht man sich selbst“ 
Spanisches Sprichwort




